
Demokratie 
� (bildung)  
und �
� Geschlecht

2026

Ringvorlesung

Arnold-Bode-Straße 12
Hörsaal 4

Mittwochs 
18 – 20 Uhr

22. April
Einführung Demokratie 
(-bildung) und Geschlecht

29. April
Franziska Martinsen  
& Matti Traußneck
Demokratie und Geschlecht

6. Mai
Andreas Eis & Sophie Schmitt
Demokratie, kritische politische  
Bildung und Geschlecht

20. Mai
Kerstin Wolff
Demokratie ohne das »andere  
Geschlecht«? Debatten um  
Demokratie und Geschlecht im  
langen 19. Jahrhundert.

27. Mai
Yaliz Akbaba
Wie Schulbuchinhalte Geschlech- 
terverhältnisse de-politisieren:  
Interventionen in koloniale  
Wissensordnungen

10. Juni
Chriz Klapeer
Pluralität denk- und lebbar  
machen: Demokratiebildung  
in queeren Bewegungen

17. Juni 
Florian Klenk & Holden Härtl
Umgang mit aktuellen Politiken  
um Geschlecht und Sprache im  
Bildungskontext

24. Juni
Juliane Lang & Marie Reusch
Wechselwirkungen zwischen  
gesellschaftlichen Geschlechter- 
verhältnissen und der zeit- 
genössischen extremen Rechten

1. Juli
Juno Grenz
»Neutrale« Bildung und private  
Erziehung? Antifeminismus  
und die Entdemokratisierung  
von Pädagogik

8. Juli
Andreas Kemper
Rechtslibertäre Angriffe auf die  
Demokratie. Antifeminismus und  
familialistische Adelsnetzwerke

Kommentar von Elisabeth Tuider
Zivilgesellschaftliches Engagement 
junger Menschen gegen Rechts

15. Juli
Abschluss: Reflexionsworkshop

Organisation: Kompetenzzentrum Geschlechterforschung in der  
Transformation in Zusammenarbeit mit dem Fachgebiet Internationale  
Geschlechterpolitik und Qualitative Methoden , Universität Kassel.  
Kontakt: geschlechterforschung@uni-kassel.de


